
Seminar

Prozesskosten im Blick

[15.07.2014] Das Unternehmen Wilken bietet mehrere Praxisseminare zum
softwaregestützten Prozess-Controlling in der Energiewirtschaft an.

Prozesskosten stehen bei vielen Unternehmen in der Energiewirtschaft ganz oben auf der Agenda. Im

Praxisseminar „Softwaregestütztes Prozess-Controlling in der Energiewirtschaft“ zeigt das Steinbeis

Transferinstitut Energiewirtschaft gemeinsam mit dem Unternehmen Wilken, wie mithilfe einer

standardisierten und softwaregestützten Methode maximale Kostentransparenz gewährleistet werden

kann. Laut Veranstalter sollen die Stellschrauben identifiziert werden, mit denen Kosten sinnvoll und

nachhaltig gesenkt werden. Dabei stehe die praktische Umsetzung des Prozess-Controllings mit dem

Software-System PS-Energy im Mittelpunkt. Neben den Grundlagen werden Erhebungs- und

Auswertungsmethoden aufgezeigt. Auch die Möglichkeit, über ein gezieltes Benchmarking mit anderen,

ähnlich strukturierten Unternehmen Verbesserungspotenziale aufzudecken, wird vorgestellt. Zielgruppe

der Veranstaltung sind Netzbetreiber, Vertriebsorganisationen und Querverbundunternehmen. Außerdem

richtet sich das Seminar an Unternehmensberater, welche die Prozesskostenanalyse in ihr Portfolio

aufnehmen wollen. Insgesamt werden vier Praxisseminare angeboten. Das erste findet am 29. Juli in

Ingolstadt statt. Zwei Tage später kann das Seminar in Berlin besucht werden. Die letzten beiden

Veranstaltungen werden am 21. August in Köln und am 2. September in Stuttgart stattfinden.
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Weitere Informationen und zur Anmeldung
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